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Nachrichten vom Kriegsschauplatze.

. ,, Siachden, die Deiüsckn letzte Wo
che ihren Einzug in Warschau gohal
ten, hatten, gnrg das Vardrmgen "der

', deuiffch . '
österreichiischen HeereÄnacht

im Osten rmaufiialtsam weiter und
, eine Feswttg nach der, nder, fiel

unjer , den, tnrtomschen, Geschützen.
y Am Mittwoch erreichten die siegreich

5en deiäschtnreichiischen Streitkräf
i te die stark , befestigte Stadt ' KoNÄm

- die nrit ßänmrtlichr ihrer Forts n

Sturm enommen wurde, wobei 4en

jf Deutschen 400 Kanonen und tausend?
i tr. ra i fXJi... t!kwo eaiflnmjj in wie .vuiwn: pwir,

i;v Kowno ist die cvste große Festung
die wirklich mit Stllrm gennnlen

'. wurde, außer dem wemger wichdigm

Lomsha. ei ier Einnahme von
Warschau, wo bchonders die Bayern
ebenfalls mit stürmender HandMr
gingen, wären bereits Breschen gS'
schössen und die' Russen vorher ' zivn
größten Theil abgezogen. wv.-- '

Eine weitere Bekamitniachung der
- Obersten Heeresleitung besagt,, , tmß

. die Deutschen zwei weitere ? Forts
vr Nowo Georgaewsk besetzten und
General Mackensen die ihm am Ost

ufcr des Bug gegerrüberstehenden
- Zwssen bis in die äußeren Werke von
' BreskAtowsk zurückwarf. Der Csn
tvalPuM ist jetzt BresdÄitowsk. wel-che- s

schon sö eng umschlossen ist, dah
dessen Emnahme ziemlich sicher be
vorsteht, wodurch den Russen nicht

nur das Entkommen der Um
zinglung. sondern auch die Haicht
Verbindung mit dem Innern des eu-- .'

ropöischen Rußlands, als die
aäiMiinsl des zu nein ' ernstlichen
Widerstand ÄthigM ' .Heeres, '.abge.

schiiittm würde. Im Norden rückt

, Generalscldnmrschall von Hinoeir
bürg auf Riga Vormund die,SeZestd

.'- fl'!- Ä."gen m ixr VMayrr
iinS firl'. lilV , 7lW

, -' ". '. .., VVfff WWVII '

Aus St. Petersburg macht owI 'A

Kriegsmimsterimn offigiell bekannt.
daß die Räumung von Wilua. 55
Meilen südöstlich von Kowno an der
Eisenbahn Libau Minsf. bogoimen
habe. Es ist eine stark befestigte
Stadt und ein Glied der beabsichtig

ten zweiten VercheidiguiiigÄnie.
Nach dem Fall von, Kawno wäre

Mlua das ttächste Ziel der Deut
schen, die Stadt und Festungswerke
ilikMschon von der Luft aus fleißig
bombardiren.

Nach einem furchtbaren Vombar
dement ist es den Truppen des deut
schen Kronprinzen m den Avgonnen
bei einem Sturmanariff abermals
gelangen, die frantzösische Linie , in
den Argonne zu dUrchbrechon utö
Verdun, näher zu rücken.

Ueber die Kämpfe an der italien!
schen Grenze meldet das österreich
ischwngarifche Kriegsamt; In dem
Küstengebiete nahmen das Geschütz
feuer und die Angrifssbewegungen
der Italiener an Starke zu., Bedeu.
tende italienische Truppentörpergrif

I fen unsere Stellungen! östlich von
tMvmfolcone an, welche aber nach dar

MVfan Kampfe alle in unseren Besitze
lblieben. Die Italiener hatten sehr

r rm r & r fvr r

kaxoere zuqie, unxer ianien'
feuer sich als besonders wirkungsvoll
erwies. Zwei italienische Angriffe,
welche sich gegen unsere Stellungen
auf dem westlichen Theile der Dobetv
doHochebene richteten, brache eben
falls unter unserem Artillerisfeuer
nrfmiii "

j An den Dardanellen haben die
Mlurten, trotz der rotzen eqta
tungen. welche das britifafransosi'
sche Espeditionsheer auf GallipoU in
der letzten Zeit erhielt, neue schwere

Niederlagen erlisten, ;v, 's

In den Dardanellen ist diese Wo

iß der große Dampfer Merion"
von der American Linie der von den

Briten als Truppenschiff requirirt
wurde, von den türkischen Batterien

tm SZkn wfittät Tvorden. Die

H n" brachte eine Ladung Nah-Wnitt- el

und Truppen nach den

oanellen. .. :;::'"".
ZtxMKm OTarli

Griechenland und der kleinasiÄischen

Türkei) wurde .dieser Tage der gro
se britische TnmZportdsn
al Edward von inan deutschen

auckLVvt versenA, Von den 1500

Diebstahl mit Hindernissen.

. Vemice Dickson. der Sohn von Dr.
Dickson, begab sich am letzten Samö
tag Abend, im Automobil seines Va
ters, nach dein Fairplatz zum Be
such des Karnivals, Er '.das
Aarto vor den Emgang zum Fest
Platz stehen und oW er gegen 9 Uhr,
abends, nachhanse zuritÄchrew woll
te, fand er daß sein .Auto verschwun.
den nr. Eine nähere Niitersuchung
evgnb daß Werkzeuge sowie andere
Gegenstände von einer anderen, in
der Nähe befindlichen ZZord Ear. eben-

falls verschwunden waren. Man
stellte mm. mit Benützung anderer
3foio?v NrtchfoMungen in vcrschie
denen Richtomgen au, ohne jedoch ei'
ne Spur von dem , verschwundenen
Auto zu eriltdecken. x

Am nächsten Morgen eöfckilisn Gso.
Petrus und berichtete daß während
der Nacht Jemand in seine Scheuer
eingebrochen sei und vcrsuckt habe
das Ford Auto zu enckvenden, wel

ls vor ungefähr einer Woche, von
einem FrMÄen. bei ihm zurückgolas
scn wllrde, sow uch daß die alten,
roiflosen Vorderräder an diesem
Zludo durch neue Räder ersetzt wä
ren. Dies führte nun zu dem
Schluß, daß digse neiben Räder von
DicksonS Auto entnommen wurden
und nach lätlgerem Suchen, wurde
dieses Auto auf einer Nebenftwße,
auf den Petrus Platz, 'nicht weit
von Petuls'' Scheuer, aufgefunden
und. wie erwartet, chlten an dem.

selben die Vorderräder. Irgend Je
man hatte die Absicht gehabt das
Auto von, Petrus' Platz zu entwen
den: da oerenme oder wußte ch an
diesem Auto die Vorderräder un
braihbar waren so hatte er Dickjons
Aaito entwendet, mir der Absicht an
einer verborgenen MelledemsÄven

' ' " ' ' " 'i' 'i n''vJLtumMeBa --tt
4Jrttt'& Wfi frnri ifYvrwh ttrfi mtniiflk'nS

I ( ...v ii.h. y.i v i
l ..w tula ... cvr,

iit'vw yuii'd oui ut au fuiftvn
daSMe wurde daher auf den Neben
weg gebmcht und die Vorderräder
detselben, nebst verschiedeilen Werk
zeikgen, nach PetruS' Platz getragen
und dort an dem anderen Auto be
festigt. Soweit 7var nun Alles gut
geaangen, nun aber sanö es sich.

daß in denr Behälter des Autos auf
Petrus' Platz kein Tropfen Gasolin
vorhanden war und die so schön an
gelegte Aaito 'Entführung mußte
daher aufgegeben werden. So viel
wie uns bekannt, sind bis jetzt in
dieser Angelegenheit noch keine Ver
Haftungen vorgenominen worden.

M,ndschein . Piknik.

. Der Verein Junger Damen der
St. Pauls Gemeinde, in Bay wird
amAbsnddeS 25. AugM einMond
schern Pifnif abhalten; Anfang um

Uhr, Nachmittags. Die Damen
des Vereins treffen ausgedchiite Vov
bereitungen zur Mtechaltuna der
Gäste. Ein Abendessen, sowie Er
frischungen aller Ant werden ser
viert. Wir laden euch hiermit alle
ein bei dieser Gelegenheit anwesend
zu sein.

Versammlung der Lehrn d

Gasde Vstt)

See. 10933. der Revidierten
Schulgesetze, ' bestimmt eine weita
gige Versammlung der Lehrer, wel
che in jedem Eounty. kurz vor Be
ginn der Shuiternnne. im Herbst,
abgehalten werden muH. Dife Ver
fammluny wird hier, in Hermann,

n 26. und 27. August im Saal des
ttreisgevichts, stabrfinden. Der Lehr
kuri?us des Staats kommt zur Be
sprechung und ein jeder Lehrer sollte
dacher anwesend sein. Ein lehrreich
es Programm wird mßgestellt mit
besonderer Rüo?sicht auf geeignete
Vorschlage und, deren Diskussion. Ich
hoffe daher daß jeder Lchrer, sowie
auch alle Freunde der ErFiehung. an
wssend sein und nach , Kräften zur
Erreichung des ZieleS beitragen wer
den. ' ' Achtungsvoll, --

, . ,A. O. Mmm Co. Supt.

Truppen, Offizieren
' und anderen

PerlMen an Bord sollen nur 600
gerettet worden sein. -

Hermanns erster jährlicher Karnival.

; ' Trotz der theilweiseli. uiigunstigen
Witterung war dieser erste, jährlich
Karmval ohne Zweifel und in jeder

Hinsicht' ein durchMagender. cJfaiR
zender Erfolg . ES ist eine unbe
stritte,? Nicrtsache. daß nie vorler
eine so kolossale Anzahl von auswär- -

tigen' Besuchern auf denr Fairplatze
derisanlniÄt war. als während der
vier Tage des KarnwalS, vorn I i .

bis zum 14. August.

Die verWedenen Straßen Para
den Ware großartig und imposaiit.

, Die Schaustellmllgen,- - sowie die
übrigen llntechaltungen auf dem
Festplatz, eilMieUich der verschie
denen Vortrüge und Donroifftradio

l?en, waren nicht nur untenlialtenö
sodern g'lschfalls gediegen und in
nmnchor Hinsickjt höckft lchrreiÄ und
haben dies dadurch btfmefti, daß sie

Tag für Tag eine uiWvöchte An
zichungskraft auf das PlMkuin aus

"
übtey.'' ,

'

Schon rn der Frühe des . ersten
Festtages,, n Mittnwch Morgen,
plpngte Hermann im Fostikleidc, in

fimnitlil)e GÄiide. snist ohne
SsuLuxchnie, reich und geschmackvoll
dekoriert waren. Die Autanbil'

rade, welche an diesem Tag den
rmval eröffnete, bestand aus 60

bß .70 reichgescWitckten Autos aller
gen und gewährte m ihrer

Fahrt durch die Stwszen der Stadt
einer prächtigen, farbenreicheit . An
bli. Es würde uns zuweit führeir.
wollten wir die .Ausschtnückuilg der
verschiedenen Autos einzeln besäMi
beni an jedem dechelben war weder
Zeir'nock) MAie , espaart worden,
unj nen schönen' Effect zu .Wielen.
Fchchte, Blumen. Zierpflanzen, nebst
Biznöexn Mld Verzfferunaen in allen
?V?di!iivJvm,M Jwnt Tirfaraiinnfri

-A- 'Ai-kii Mk baten i7is Gl
sanmch VemeN prächtigen ' Anblk.
Eins der anr schönsten dekorierten
Autos war ohne Zweifel das von F.
H. Heulwrs dasseLbe war gmm von
weißem CrevfrPapier umhüllt, aus
wcffchem gwße VMailchennim Blu
men befestigt waren; das Ganze glich
einer ': dalnn schwebende, iinmenffen.
mit Blumen geschinückten Slnee
bank. : ' :: r .

Der Donnerstag, der Hermmm
Tag des Kariiivals, wurde keider
zumtihvil durch Regenwetter verdor
ven trotzdem war aber die große
Ackerbai und Gewerbe Parade,
welche än diesem Tage abgehalten
wurde, ein schöner Erfolg, sowohl in
Betreff der Anzahl der Theililehnier.
sowie mich der Ausstattimg und der
Dekoration der einzeliten Sckaavä
gen. ioier xzm oes zmrnwals
wäre ohne Zweifel noch bedeiltenö
ltnposanter geworden: zahlreil?e le
liachbarte Favmer. sowie andere aus
wärtige Teilnehmer, wurden jedoch
durch den Regen vom Ekscl)oinen ob
gehalten.

Die Parade der Handlungs Rei
senden, welche auf den Jrktitag nge
setzt war. wurde leider durch den an
haltend schweren Regen vereitelt:
der Fesrplatz war jedoch auch an die
,em Tage, iowie aixhaln Abend, schr
gut befilcht. Samstag der letzte Tag
des Kamiivals. war ebenfalls sin
großer mid bedeutender Tag des
Festes. Um 2 Uhr, NachmÄtags.
brachte ein Specialgikg, große Schal
ren von Besuchern aus unseren Nach--
varstodtcn, Wachrngto,?. New Haven
und Berger, was sehr zum Erfolg
des Karnivals beitrug.

Die Enterprise Militär Kapelle
von Hermann, sowie auch die Musik
Kapelle von land, befanden sich

während der vier Tage des Karni
vals beständig! im Dienst und erfreu
en die Belucher durch Vortrag .

diegener Musitücke.

Hermanns erster jährlickzer Karni
val' gehört nun zu den Dingen die
gewesen sind, die aber durch ihren
Erfolia daS Fundament zu ihrer zu
'unfttgen Wiederkehr gelegt haben.

Aller Anfang ist schwer; der Erfolg
dieses Anfangs berechtigt uns aber i
der, ten Zuversht. datz Hermanns
Karmval im Jahre in jeder
Hinficht schöner und großartiger wer
den wikd. ' : "

Betexaä Lorenz Sträub.

Am vergangmvn SamÄckii stnrb
in seiner Wchmuig, in Morrison.
Lovenz Sträub, in Veteran des
Bürgerkrieges.

,
'im Alter von 79

Jahmn. 4 Monaten und 6 Tagon.
Der Verstorbene trarrde i n Wlx'l

iiig. W. Air gellorr mD lam als
kleiner Ztmabe. init jvnmr Eltern.
Gottiliob Stimö und Gatttik. hiecher
nach Herinasn. ' Seine Eltern, be
trieboit vJaln hindlkrck, eine
Mi'chle aknd knie Distillevie it der
ösiKchm, Ensim Straße, m iiieiii
Tliail rnmms, weklxr friilier dii
Nlnnon Flvhtowii" führte. Spä- -

ter zog dieFamilie auf ii große

Fann izn MtrMm Bottoin, wo der
Verstorbeile gun Maim ?niport?i,ch$.
Beim 'A'lksbrÄch des BürM'Nkvioiies
bgab sich Herr , Siraiib unter die

Fahne derlrion wrd tiach Boeiidi'
gung des MrKeaes verließ er die

Farm und; zog, nach Morvifon. Er
war nie vocheirachet, tmd uhmird
seiner späteren Lbelrsjal)re führte
ihm seine Schwester den Hauölinlt.

Vor ungefähr '40 Jnhwn trat der
Verswrbe,!! dan Orden, der Frei
maimer bc und' war ein stiiller an
spruchsiloser Mann, in nnldtl,ä.
tiger Frmd der Annen und lbte
mit seinen Nebenniischn iin Frie
den imd Eintvackit.. Durch , sinnen

Tod verliert Morrison' ein! seiuer
ältds'toi rd. ?tölxiKl)ttJctcn Biinger.'.

Die Beerdiaung erfolgte mir letz

teir Dinstag, unter Leiklg - der
Freianaurer von der Wohiumg, dt's
Vcr?torbein aus, nach dens Morri
son Fviedhof. . . '

Happh Hollow.

Herr' Perfinger und GoHin. von
St. Lams. welche baiRudi,' Hahii
ud,SttiW''i',Befl töan,-- sind

am itvxn sia5 ' noaer- -

hanje aerÄst. , ; i
Frau! Ahlfell, von St. Lonnö.

nebst deren Solxu Lauis und' dem
kloinen Mlbert Wulif. trafon vor
ige Woche hier in um Verwandte
zu befuckzen. Geo Nelmikid. von
Little Berger, holte die Beslnckier in
seinem Maywell Auto , von Her
mann ab.

Otto Friedenoi und Gattin, von
St. Locuis, in Vealeiwtig von Fmu
Win. Wulf nebst TockMr. Frl. Vir-gini- a.

sowie Cari Semly, kamnr ani
vorigen Mttwoch hier ai, oaif kl,r
zen Besiilch, sowie mich um den Her
mann Karnival. ju fäm: $Kvr
Fniedevioi ist eSrn Änotypiist m der
St. Louis Posj-Dispatc- imd Re

dakteur der Hope Lodge .iWts
of PychiaS News", von St. Louis.

Frank Numcnm hat fcfritc Farin
zmn Preis von $80(s an Tleo.
Rath, von Ro,ngomory Cal'irui. ver
kauft. Herr Neuniaim wird am 7.

eptember eine gwße Auitloii
von lebenden Vich, FaanXerällim,
usw. abhalten. , Mir schen nut vi

Bedauern des Säxiden der Fanrilie
Nernnann aus imserer Nachbasckt:
diese Leute sind gute Nachbarn mid
erfreuen sich allgenmer Be'lälK!.

Rudy Hahn, nebst Fanrilie. n Be- -

gleitwi von Otto Jmcderici, bew
bew sich ain ietzten Smnstag auf n

paar Tage nach dem TunMoord
zum Besuch bei Einil Steplian nd,

Gawin. son auch um FiWie zu
fangen.

Wm. Jordan, wurde die-- r Ta.ie
nach St. Lmis gerufen, air das
.Kranaibott seines Bruders Georg.!
welcher sich einer piweren. chivikrgi'

schon Operation Lmterzogan hat. ,

'

Die Mehrzahl : unijierer hiesigon

Bürger wohnten in der vMgansneit
Woche dem .Sanrival in Heniiann
bei, sowie am Sonntag auck, dem

Legen dos GricnÄsteins der dvrttgon.
neuen, lathalifchen St. Georgs Kir
che. Wie wie hören wird diese Kir
che. nach ihrer Vollendung, m hockst
imposanter und in " jeder ' Hiisicllt
moderner Bau fahr.

Das dieKiabriae MMionsfest der
Evanal.'Zions Gemeinde, zu Bay,
wird am nächsten 2.'SePtember statt
finden. Jedermann ist hiermit berZ'
ickLt eingeladen

Wm. G. Schultz. Pastor.

Der Hochw. Erzbischoff Gleanoa legt
den rnndftn zu der neiikn'

katholischen St. rorg
Kirche.

Schaare von M'filckierik, juwi
auch viele Geistliche, von Hermann
und den umlieaenden Städteii. lat
ten sich mn vcngaiMnm Soniltag
hier vcrsaiikiiielt. :nn der Grundstein,
lsgui, fiir die ,ue kacholtscke St.
Georgö .Mrcke. durch

'
deil Hockio.

Erzbisckxasf von St. Louis. Jolin I.
Glemlan. D. D bsiuolinen. -

llnter den Gerstlickvid ' von ans
wärtS lvfandon sich die folgenden:
Wstor Doiwlns EverS. O. F. M.
von WaWngton: Pastor G. B.
Hoehn, vo,r, Starlenburg! Pastor
John MeiM. O. F. M. von St.
Louis: Pastor Franris G. Howeck.
von M)inelcnld: Pastor Franvis Goe
ke. toiti Neiv Haven iund Pater Ar-sein-

Falric, 0. F. M.. früher von
Hemnann. jetzt oiber von Waflnngton.
Eine Angal)l Stiildeiiten deö FranziK.
kaner Ordens und des Prediger Se
minarö. voir St. Louis, iraren ei,?
falls erschiei,,,. Der Hod. (Svy
brsckiff traf nur Vommbtag hier ein
und wurde vom Rektor .inidden Mit
gliedern der St. Georgs Geineinde
abgohM. dereik Alltoinobile am
Bahlchof in Form eines Kreuzes aus
gestellt ivaren. Vom BahnDe; be
gab sich der' Zyg nach der Wohnuirg
der Franzistaner Brüder, deren Gä
sie der Hockjdv. ErJbisckiofk. sowie die
auSivärdio'n Geistlichm, wahrend ih
res hiesigen Aufenthalts waren' '

Die Zeremonie der Grundsteinle
gnna naln Hren AivfaiW um 2 Uhr
Nhnkittags.. Die Prozession beweg.
te sich von der Wolmung der Frnit'
ziKluner Brüder acki eilm ,Krlrz,
welches mf der Stelle erritch war.
ivo, ,sich spater. der, Hochaltar befin-
den ivivb lKb"ttiiEcke .des Gebäudes, wo' der. Grund
stein geleat wurde. '' Bsi dem Akt
der Griliidsteiiilazung ' wurde .

der
.HockKv. Ergbisckzoss von den folgen

den GeMchen assistiert: Pastor
DonokS. Evers, - O. F. M.. , von
Wnshiivgtoir. als Diakon md Pastor
John B. Melier. O. F. M. vr St.
Louis, als Siibiakon. Die Herren
Daives lnid Btt,,mftonf Iwlfeir Mm
Setzen des Steins. 7 :

Nach Beend gung der heilige!
Hmidlung hielt der HlM. ErM
schaff eine l)öckt gediegene, eindnickS-voll- e

Rde an die ZlZerfcmiinvllkiin. in
welcher er arf die .Bedeutn, des
KreuzeS l,nd auf, deii' Segen, des

EhristonthinnH hünNnes.

Stolze.

Wir hatwr Ijwr'om letzwii' Freitag
einen Reaen welckxr den, Bodon
gatlö gchövig einNÄickilte: dieser Re
gen war ne WolM)ot für unsere

' 'Konifelder. '

Theo. Tegeler drischt feinen We
zen diqe Wackre aus dem Stock.

Das hiesige M'irssionsM wird am

Mttwoch den 25. AiM, stattfin.
den: Vastor AsmusS lrat dre folgen
den Prediger zu demselben einge

laden: Bechtold, von Fredeacksburg:
Schirltz. von Vay: Schultz dorr Mor.
riion: u. Bruenoeler. von Potsdam.
JedeMnn ist her?kchst emaeladrn.

Die State Highway Route wur
de vorig Woche hier durch markiert,
mit den Buchstaben S. H." auf wei

Hintevarund. an den Telehon
Stanaen. entlang der Route. Diese
Route führt von Hermann, an Feils
Store vorüber, über BnuenS Hügel,
von dort über Stolpe und Morrison.
Das Staats Trailing" Konnt Pas

sierte In der veryangenen Woche in
sieben Autoö, hier durch und war
schr zrieden mit dem Zustand der

Strahen.
Am ersten Tage deö : Hermann

Karmvals kamen 28 Autos hier
durch, über , die Fredevicksburg

Fähre.",
Frl. Jda Mohr, von Webster, St.

Louis Ccmnty. befindet sich zur Zeit
hier auf Besuch bei Freunden.

Frl. Lvd Fromm, sowie Armond

und Edgar Apel, von St. Louis.
sind aenwärtig hier auf Bchih bn
den Eliern.

Alle komme dran.

Dnitschland 'i'ck'ersckitür sich nid.
Michel, der bat keine Eile.
Von den Alliierte Wog
Einer nach dem annem Keile.
Deim er kaim sie iwer's Kniie
Alle not nff ein Mal loaen. .

EineßtoilS der Tlieorie, ,

'

Alidre,rteilS der Ordmu wegen.

Mnäxr glaribt. es ginge schlief

Aend dem Michel cät ixn Kragen, .

Weil er mir so tentativ
Hier and dort fot zuaeschlacvn.
Hier ein Hieb äiid da e ttkuiö.
Dort e tiickrtlge Trackst SlMgc
Or e NasenWikber gab'ö.
Alleö mir der Ordinnig ivogen.

lOrdnung. heisU'S. roaiert die Well.
DaS ischt M!a'l seine Waise.
Belgiar. wo zu England hält.
Aber schtörte sen kvi'fe.
Doch eö fiel ein gar not ri n.
Sich darüber uffLureaen.
Belgien sckxteckt er emifach mt, '

Alles nur der Ordnung" wegm.

Doch auch Frankreich tönrde wüscht.
Als der Kriea kaum anaefanae.
Deim dem Ländckm nmr and ischt,
Jimner vor dem V?ichel bange.
Aend da Frankreich, wie man vciik.
Dickit , Belgieir isck,t gelegen.
NalM der MMl sich e Slsß.
rllles mir der Ordnung wegen.

Dschordsck. Mdckxel foi Kufeiin.
Schickte in e Heer heriibcr.
Böt daö kriegt bei St. Kaiteng i

Enren bösen NaseirMiil'er: ;

Jolmny Bull, wo nie kei Mch' '.

Gab,, kam Mickiol arad' eleaen
jAend er deckt' m or'ndtliich gu.
! Alles mrr der yrdming wogen.

' "v
Midies tieforie rrknodkich k '
i&nft rtk4.e$-Mt- & Öwii jiijw
mwevkeAS in i Hang
Ischt der Niisse iefallon. ' '
Wo die hinaekmtinmn sieix,

.Hat, aleick olleS tntd arteam. 1

Doch jetzt niackst er gründlich rein.
Alles mir der Ordimirg tveaen.

i;r-- , y

?nr die aim'rie Band hat
Michel, noch kai Loch anschlagen.

die Rufs, lint er's satt...
Dtim er hat die Üml9 im Magn.'
DmitscheS Blikt hm se gcliPilU,
Freventlvck,, Nff Weg äiid Schtrgen.
Dvmn fm jeder Nusf goKllt
Lediglich der Ondinini? kvgeai.

Ischt die Bande abaetan, '
Tut fe m net mehr fcherner.
.nmlt die aim're Sippschaft dran.
Wo den Mickxl kujoniere. '

Ordnung schasst er ringSuncher
Nu der Völker Heil and Sogen
Aend zit feiner eignen Ehr', '

Aber ail, der Ordniing wacn.

Old land.

W. H. SchlMag befand fich über
lebterZ Samstag und Sonntag in St.
Loins, auf Bos,ch bei Verwarnten.

Zu der Unterlialtmrg welche am
letzten Sonnstag Weird, bei Joh
Borliksch. in der Nähe von Nett
Woottam, stattfand, hatte sich ' auch
vor, hier eine AmalL Gäste eingefun
deil, ' ::: i- -.

Eonrad Moeller war am letzten
Saknstag. kckSftehalbep, inMand.

An, ,ässten Smnstoy (also mor
gen) Abend wird in der Old Bland
Kirche ein Jce-Erea- Social statt
finden. ,

'

Wniger RhtatlDms hnlbr.
RbeumatiömuS ist ein Leiden, da

sich durch Schmerzen in den Gelen
ken und Muskeln erkennen labt.
Die gewöhnlichen Formen sind: Aku-

ter und chronisch RheurnattSmuö,
cheumatischeS Kopfweh, Sciatie Rbm
matiSmuS und Lcmdenweh. In alle
Fällen ist mit einem Liniment zu hel -

fen. Slocm'S Linirnent, zwer oder
drei Mal im Tage daraufgetröpfelt,
giebt sofortig Linderung. Ist gut
für rheumatische Schmerzen, da ,

an die Wurzel geht und die Schmer
zen Mt. Slocm'S Liniment lst
ganz Medizin.- - Hott setzt ekne Ldc.
Flasche und hattet' für den Zufall
km Hause. ' S(Äv)


